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Katastrophenschutz - Großübung im Raum 
BALDRAMSDORF/ROSENHEIM 

Werte Bevölkerung von Baldramsdorf!  

 

Um für alle Eventualitäten gewappnet zu sein, muss geübt werden.  

Die Gemeinde BALDRAMSDORF ist in der Zeit von 11. bis 12. April 2025 durchführende 
Gemeinde der diesjährigen Katastrophenschutzübung des Katastrophenhilfszuges II, der aus 
Mitgliedern der Feuerwehren des Bezirkes Spittal gebildet wird.  

Zugleich wird erstmalig die Arbeit im Krisenstab der Gemeinde geübt. 

In diesen beiden Tagen werden mehr als 200 Helfer in unserer Gemeinde verschiedene 
Szenarien von der Annahme eines 50-jährigen Hochwassers über Personensuche bis hin zu 
Nebenschauplätzen, die von den örtlichen Feuerwehren bearbeitet werden müssen, üben. 

Da es seit fünf Jahren einen bestehenden Alarmplan für die durchzusetzenden Maßnahmen 
bei Hochwässern gibt, muss dieser auch einmal so realistisch wie möglich geübt werden, um 
zu sehen, wo noch Verbesserungen notwendig sind. 

So ist geplant, Vorbereitungen und Maßnahmen für eine Teilevakuierung in der Ortschaft 
Rosenheim – vor allem der betroffenen Häuser, dies sind die Hausnummern 1-7, 21, 28, 53, 
55, 56, 59-61, 65, 71-73, 76, 79, 83 und 87 (insgesamt derzeit 71 Personen)  -  in den 
„Leuchtturm Dorfgemeinschaftshaus“ zu treffen. Es ist Ihre freie Entscheidung, ob Sie im 
Rahmen der Übung real daran teilnehmen wollen oder nur zur Besichtigung der vorbereiteten 
Notunterkunft kommen wollen. Es würde mich freuen, den einen oder anderen als aktiven 
Teilnehmer vor Ort – vielleicht sogar als Gast über Nacht - begrüßen zu dürfen. 

Des Weiteren wird die Baldramsdorfer Landesstraße L5 am Samstag, dem 12. April 2025 in 
der Zeit von 07:00 Uhr bis 15:30 Uhr in Rosenheim total gesperrt. Die Zufahrt ist in dieser 
Zeit nur über die Draubrücke in der SCHWAIG möglich. Dies gilt auch für Einsatzfahrzeuge und 
sonstige Versorgungsdienste wie z.B. Essen auf Rädern! 

Der Krisenstab der Gemeinde BALDRAMSDORF bedankt sich im Voraus für Ihr Verständnis! 

 

Der Bürgermeister und Einsatzleiter: 

 

Friedrich PAULITSCH    
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Zusatzinformation  
  

Sollten Sie Interesse haben, sich von der Arbeit des Gemeindekrisenstabes persönlich 
zu überzeugen, so lade ich Sie für Samstag, den 12. April 2025 in der Zeit von 09:00 bis 
11:00 Uhr hiezu in das Gemeindeamt ein. 

Jene Gemeindebürger, bei denen eine geplante Evakuierung anstehen würde, ersuche 
ich eindringlichst, sich von der Notunterkunft ein Bild zu machen, um vor allem den 
Kindern im Anlassfall schon im Vorfeld die Angst zu nehmen. Eine Abholung und 
Rücktransport mit Mannschaftstransportfahrzeugen der Feuerwehren ist ebenfalls in 
diesem Zeitrahmen geplant. 

Sollte gerade eine Aktion im Laufen sein, bitte ich Sie, nach Abschluss dieser, etwaige 
Fragen zu stellen. 

 

 

DANKE im Namen Aller für Ihr „Mittun“! 

 

 

Hochwasser kommt schneller als gedacht – und in Zeiten des Klimawandels immer 
häufiger. Ohne Angst schüren zu wollen: Wenn das Wasser steigt, zählt jede Minute. 

Doch wir sind nicht hilflos! Wer sich informiert und vorsorgt, kann Schäden vermeiden 
und Risiken verringern. 

Informationen unter: www.wasseraktiv.at/ich-schuetze-mich 

 

 

 


